
Ringkampf-Derby in Corona-Zeiten 

Deutlicher 27:5 Auswärtssieg der TSV-Ringer in Nattheim 

  

Ja gewiss, die Stimmung beim Ringkampf-Derby in der Nattheimer Ramenstein-Halle war sicher 
schon mal emotionaler wie diesmal.  Die notgedrungene Zuschauer-Begrenzung in Pandemie-
Zeiten und ein (zu) eindeutiger Kampfverlauf beschnitten doch die gewohnt spannungsgeladene 
Atmosphäre. Doch es bewegte sich wettkampfmäßig wieder etwas auf der Ringermatte… 
sehnsüchtig darauf gewartet… und alles gemäß den auferlegten Hygiene- und Vorsichts-
maßnahmen.  
Fazit: Das 25. Derby um Punkte wird als „Corona-Kampf“ im Gedächtnis bleiben. 

Bis 57 kg (Fr) konnte Muhammed Tasdelen (TSV), der Liga-Bestscorer 2019, seinen Gegenüber 
Mohammad Sadiqi (N) noch in der 1. Kampfminute nach einem Beinangriff überstürzen und 
schultern (4:0).  
 
Im Schwergewicht bis 130 kg (gr) wurde Tuncay Yildiz (TSV) durch eine Schleuderaktion von 
Martin Rößler (N) überrascht, doch der TSV-Routinier ergriff hernach die Initiative und beendete die 
Begegnung mit seiner 2. Aktion, einem Hüftschwung, zum Schultertouche (8:0).  
 
TSV-Debütant Sotirios Chochlionis stellte sich bis 61 kg (gr) sehr ambitioniert und motiviert vor. 
Auch ihm gelang nach 2 Min ein Schultererfolg über Justin Jauk (12:0).  

Bis 98 kg (Fr) traf Christoph Krämer (TSV) auf den Deutschen Ex-Jugendmeister Nik Wähner (N), 
wobei sich beide Ringer im Kampfverlauf gegenseitig neutralisierten. In der 5. Min gelang dem 
TSV’ler ein Aufreißer, die kampfentscheidende Aktion zum 3:1 Arbeitspunktsieg des TSV-Ringers 
(13:0).  

Bis 66 kg (Fr) wurde Leon Rul (TSV) ohne Gegner kampfloser Sieger (17:0).  

In der Begegnung bis 86 kg (gr) befand sich Riccardo Caricato (TSV) klar in der Favoritenrolle 
gegenüber Tizian Frickinger (N). Mit einer Vielzahl von Bodenrollen, sprich Durchdrehern, kam der 
TSV-Akteur noch im 1. Kampfabschnitt zum technisch überlegenen 16:0 Punktsieg (21:0).  

In der Begegnung bis 71 kg (gr) „zwischen Edi und Edi“, zwischen Eduard Kruse (TSV) und 
Eduard Davidov (N), dem Leihringer auf Nattheimer Seite, erarbeitete sich der TSV-Ringertrainer 
zunächst die größeren Kampfanteile, die im 2. Abschnitt dann zum Wahl-Nattheimer wechselten. 
Grund der agileren 2. Kampfhälfte gelang Davidov ein leistungsgerechter 1:5 Punktsieg (21:2).  

Bis 80 kg (Fr) geriet Sebastian Stängle (TSV) gegen den Baden-Württembergischen Vizemeister 
(2019) Jan Riek (N) nach einer Schleuderaktion in einen deutlichen Pausen-Rückstand. Im 2. 
Durchgang konnte der TSV’ler die Begegnung offener mitgestalten, doch am Ende nahm der 
Heimringer einen klaren 0:10 Punktsieg mit von der Matte (21:5).  

Mihail Georgiev, der aktuell 3. der bulgarischen Meisterschaften, legte bis 75 kg (Fr) bei seinem 
TSV-Einstand mit herrlichen Kopfschleudern gegen Alexander Eßlinger (N) seine Qualitäten offen 
und kam nach überlegenem Kampfstand von 16:0 zum Schultersieg (25:2).  

Bis 75 kg (gr) ging der Nattheimer Jürgen Hartung im Bodenkampf nach einer Passivitäts-
anmahnung gegen den TSV-Gastringer vom AC Röhlingen, Tim Wist, in Führung, doch gelang 
dem Wahl-TSV’ler noch im 1. Abschnitt der Gleichstand, ehe sich im 2. Durchgang die größere 
Physis von Wist durchsetzte, der die Begegnung verdient mit einem sicheren 8:3 Punktsieg für sich 
entschied. 
  
Endstand 27:5 



Kampfstenogramm: Sa. 17.10.20 TSG Nattheim : TSV Herbrechtingen  5 : 27 

57F:  Mohammad Sadiqi - Muhammed Tasdelen  0:4 SS (0:5) 
61G:  Justin Jauk - Sotirios Chochlionis   0:4 SS (0:6) 
66F:  keinen Vertreter - Leon Rul    0:4 KL (0:0) 
71G:  Eduard Davidov - Eduard Kruse   2:0 PS (5:1) 
75F:  Alexander Eßlinger - Mihail Georgiev 0:4 SS (0:16) 
75G:  Jürgen Hartung - Tim Wist    0:2 PS (3:8) 
80F:  Jan Riek - Sebastian Stängle   3:0 PS (10:0) 
86G:  Tizian Frickinger - Riccardo Caricato  0:4 TÜ (0:16) 
98F:  Nik Wähner - Christoph Krämer   0:1 PS (1:3) 
130G:  Martin Rößler - Tuncay Yildiz   0:4 SS (4:6) 

KR:  Hamdan Iflazoglu/SV Ebersbach   Zuschauer: 212 
 

Gratulation Mihail! 

Die TSV Herbrechtingen gratuliert ihrem bulgarischen Neuzugang Mihail Georgiev zum Gewinn der 
Bronze-Medaille bei den Bulgarischen Meisterschaften am Freitag, 16.10.2020 ganz herzlich! 
Er unterlag im Gewicht 74kg Freistil nur dem 5. Europameister von 2020, Miroslav Kirov, mit 0:2 
knapp nach Punkten. Alle anderen Kämpfe konnte er gewinnen. 

 

Mihail Georgiev Zweiter von rechts 

 

mit freundlichen Grüßen  

Alwin Reimer  

Pressewart TSV Herbrechtingen Ringen 


